
 

Abb. 1. Peter Fendi: Der Amazonen»-Sarfophag. Oelgemälde.
Original in der faiferl. Gemälde-Balerie in Wign.

ie erfte Hälfte des 19. Jahrhunderts ift in ©eiterreich Feine glänzende Kunft:
epoche. Der damalige Zuftand glich einem grauen Winterfchlaf nach dem
langen bunten Sommer des 18. Jahrhunderts. Hweimal allerdings hat fich

die öfterreichifche Kunft in diefem Schlafe auf die andere Seite gewandt; das waren
die Wendungen zum Klaffisismus und zur Romantif, Die Anläffe Famen natürlich
von außen und aud; die leitenden Männer waren zum Teil Ausländer, An Talenten
fehlt es zwar in Oefterreich nie, dazu ift der Stamm zu fruchtbar und feine Kunft:
inftinfte haben immer zu feinem beften Hationalvermögen gehört; aber erft hatte
die Seit Feine Seit für die Kunft, und dann hatte fie Fein Geld. Das erfte Jahr-
zehnt berechnete nur Kriegsfoften, 1811 Famder Staatsbanferott, 1814 der Foftfpielige
Wiener Kongreß und dann die große Sparfchule des Haifers Franz. Zwei Denk
mäler und eine Anzahl öffentlicher Aubbauten, das ift die gefamte „sroße” Kunft
diefes halben Jahrhunderts. Yicht als ob es in den oberen Sphären an Kunftfinn
gefehlt hätte. Kaifer Franz fparte nicht, wenn es galt Kaifer Jofef ein Denfmal
zu feßen oder auf der Reife in Rom Lanovas Thefeus zu erwerben; er hatte
auch feine bejondere Dorliebe für einzelne Künftler, 3. B, den Sandfchaftsmaler
Rebell, und ließ fich gelegentlich von I. 7, Schödlberger eigens einen großen Traun-
fall malen. Erzherzog Karl fammelte für die vom Herzog Albert von Sachfen-
Tefchen ererbte Albertina fleißig weiter und öffnete diefe herrliche Kupferftich-
fammlung 1822 dem Publiftum, Erzherzog Jofef ließ fich von feinem Kammer-
maler Karl Ruß viele Scenen aus der vaterländifchen Befchichte malen. Auch an
hochadeliger Proteftion fehlte es den bildenden Künftlern fo wenig als den großen
Tonmeiftern der Haydn-Mozart-Beethoven- Zeit. Die Grafen Samberg, Sinzen-
dorf, Fries, Rudolf Ezernin, die Kürten Kaunis, Schwarzenberg, Efterhazy, Adam
Gzartorysfi u. a. gaben, wie der Hof ja auch, Stipendien für römifche Aufenthalte,
hielten fich auch wohl Kammermaler und Baleriedireftoren. Die Bildnisfunft
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